
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Vergaberecht aktuell 

Was bringen die neuen EU-Richtlinien für die Entsorgungswirtschaft? 

Die Themen 

 

- Vergabe von Konzessionen  

- Änderung laufender Verträge 

- Inhouse-Geschäfte und interkommunale Zusammenarbeit 

- Neues bei Eignung und Zuschlag 

- Elektronische Vergabe (eVergabe): Pflicht ab 2016 

- Praxis der Entsorgungswirtschaft 

 

Fachseminar im BEW in Duisburg 

Termin: 24.02.2015 
Duisburg 

 

Kurs-Nr. K041 www.bew.de 



  

Veranstaltungsleitung 

RA‘in DR. ANGELA DAGEFÖRDE, Kanzlei DAGEFÖRDE, Kanzlei für  öffentliches Wirtschaftsrecht (Hannover), ist als Anwältin seit Jah-

ren schwerpunktmäßig auf Seiten der öffentlichen Auftraggeber im Vergaberecht tätig und verfügt daher über vielfältige Pra-

xiserfahrungen. Sie begleitet sowohl nationale als auch EU-weite Vergabeverfahren und vertritt in Nachprüfungsverfahren vor 

der Vergabekammer.  

 

Referenten 

RA‘IN DR. ANGELA DAGEFÖRDE, Kanzlei DAGEFÖRDE, Kanzlei für öffentliches Wirtschaftsrecht (Hannover) 

 

DR. KERSTIN DITTMANN, stellvertretende Vorsitzende einer Vergabekammer des Bundes, Bundeskartellamt (Bonn) 

RA OLIVER HATTIG, Kanzlei Hattig und Dr. Leupolt (Köln) 

MARTIN KRÄMER, ehemaliger Leiter der Vergabestelle der Stadt Bonn 

RA DR. HOLGER THÄRICHEN, Rechtsanwalt und Geschäftsführer der Sparte Abfallwirtschaft und Stadtreinigung VKS im VKU (Berlin) 

DANIEL ZIELKE, Produktreferent bei Healy Hudson GmbH, Mitglied im Arbeitskreis Öffentliche Aufträge und stellvertretender Vor-

sitzender der Projektgruppe eVergabe des IT-Branchenverbandes BITKOM 

Die neuen EU-Vergaberichtlinien für klassische Auftraggeber 

und für Sektorenauftraggeber sind bis April 2016 vom deut-

schen Gesetzgeber in nationales Recht umzusetzen. Es han-

delt sich um die umfassendste Vergaberechtsreform seit 

2014. Die neuen Regelungen sollen in zahlreichen Fragen lang 

ersehnte Klarheit für die Rechtsanwender bringen.  

So wurden die durch die EuGH-Rechtsprechung entwickelten 

Grundsätze für die – ausschreibungsfreie – Inhouse-Vergabe 

und interkommunale Zusammenarbeit erstmals EU-rechtlich 

geregelt.  

Für die Vertragspraxis von enormer Bedeutung ist weiterhin 

die Regelung von vergaberechtlichen Maßstäben für die aus-

schreibungsfreie Änderung oder Erweiterung laufender Ver-

träge. Hier bieten die neuen Richtlinien erhebliche Spielräu-

me für die Auftraggeber.  

Äußerst praxisrelevant sind auch die Neuerungen zur Eig-

nungsprüfung und Angebotswertung. Mit der „Einheitlichen 

Europäischen Eigenerklärung“ (EEE) soll die Nachweisführung 

für die Bieter erneut erleichtert werden. Die Zuschlagskrite-

rien „Preis“, „Kosten“ und „bestes Preis-Leistungs-Verhältnis“ 

bieten Chancen für den Einkauf qualitativ hochwertiger Leis-

tungen und die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspek-

ten. 

Eine besondere und nicht zu unterschätzende Herausforde-

rung sowohl für die öffentlichen Auftraggeber als auch für die 

Bieter wird die elektronische Vergabe (eVergabe) sein. Alle 

Akteure im Beschaffungswesen müssen sich sehr zeitnah auf 

die eVergabe einstellen, die dann – jedenfalls für EU-weite 

Vergabeverfahren – verpflichtend wird.  

Neben den neuen Vergabekoordinierungsrichtlinien wurde 

ferner die Konzessionsrichtlinie beschlossen, die vor allem für 

die Vergabe von Dienstleistungskonzessionen in der Entsor-

gungswirtschaft von hoher Relevanz ist. 

Innerhalb des Seminars werden Ihnen die ReferentInnen die 

wichtigsten Neuerungen der Vergaberechtsreform umfas-

send vorstellen und die Auswirkungen, insbesondere auf die 

entsorgungswirtschaftliche Praxis, ausführlich erläutern. Sie 

erhalten wichtige Informationen, wie sich die Änderungen auf 

Ihre bestehenden Verträge auswirken können und wie Sie 

Ihre Beschaffungspraxis in der Zukunft rechtssicher ausgestal-

ten können. 

Nutzen Sie die Möglichkeit Ihre aktuellen Frage- und Prob-

lemstellungen vorzubringen und sich in die Diskussionen 

einzubringen. Profitieren Sie von den Erfahrungen der über 

die Rechtslage umfassend informierten Experten und neh-

men Sie neue Kenntnisse mit zurück an Ihren Arbeitsplatz. 

 

Vergaberecht aktuell — Was bringen die neuen EU-Richtlinien für die Entsorgungswirtschaft? 

 



  

Vormittag 

 
 
Moderation: RA‘in DR. ANGELA DAGEFÖRDE 
 
 
9:00 Uhr 
Begrüßung  
MICHAEL GEIMER 
 
 
 
9:05 Uhr 
Einführung/Überblick  
RA‘in DR. ANGELA DAGEFÖRDE 
 
 
 
09:15 Uhr  
Die neuen Regelungen zur Inhouse-Vergabe und zur  
Interkommunalen Zusammenarbeit 
MARTIN KRÄMER 
 
 
 
10:15 Uhr – 10:45 Uhr 
Kaffeepause 
 
 
 
10:45 Uhr 
Die Änderung laufender Verträge — was geht ohne 
Neuausschreibung? 
RA OLIVER HATTIG 
 
 
 
11:30 Uhr  
Die Vergabe von Bau- und Dienstleistungskonzessio-
nen nach der neuen Konzessionsrichtlinie  
RA‘in DR. ANGELA DAGEFÖRDE 
 
 
 
12:30 Uhr – 13:30 Uhr 
Mittagspause 
 

Nachmittag 

 
 
Moderation: RA‘in DR. ANGELA DAGEFÖRDE 

 
 
13:30 Uhr 

Die elektronische Vergabe — Anforderungen,  

praktische Probleme und Stand der Umsetzung vor 

dem Hintergrund der neuen EU-Richtlinien 

DANIEL ZIELKE 

 
 
 
14:30 Uhr 

Neues zur Prüfung und Wertung der Angebote  

(Eignungs- und Zuschlagskriterien) 

DR. KERSTIN DITTMANN 

 
 
 

15:30 Uhr – 16:00 Uhr 

Kaffeepause 

 
 
 
16:00 Uhr 

Die Änderungen des Vergaberechts und die entsor-

gungswirtschaftliche Praxis – Risiken und Chancen 

RA DR. HOLGER THÄRICHEN 

 
 
 
16:45 Uhr 

Abschlussdiskussion  

 
 
 
ca. 17:00 Uhr 

Ende der Veranstaltung 

 

Programm zur Veranstaltung am 24.02.2015 



Ansprechpartner 
Inhalt: Michael Geimer, 02065-770-123, geimer@bew.de 
Organisation: Ulrike Gerritzmann-Filali, 02065-770-129,  
gerritzmann-filali@bew.de 
Adressmanagement: Peter Spiel, 02065-770-114, spiel@bew.de 

Abschluss 
BEW-Teilnahmebescheinigung 

Zielgruppe 

 Führungskräfte mit unternehmerischer und kaufmännischer 
Verantwortung in der Entsorgungswirtschaft 

 Mitarbeiter des Einkaufs und des Rechnungswesens 

 Vergabeverantwortliche in Kommunen und 
Entsorgungsbetrieben 

 alle weiteren interessierten Personen 
 

Anmeldebedingungen 
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. Der 

Teilnahmepreis gilt pro Person, es sind Veranstaltungsunterlagen, 

Mittagessen und Pausengetränke beinhaltet. Es gelten die AGB für 

das offene Veranstaltungsprogramm der BEW GmbH, die Sie auf 

unserer Homepage unter http://www.bew.de/ueber-uns/agb.html 

einsehen können. 

Datenschutzhinweis 
Durch die Anmeldung erklärt sich der/die Teilnehmende mit der 

Speicherung personenbezogener Daten für  die Zwecke der 

Veranstaltungsabwicklung sowie künftiger Informationen durch das 

BEW einverstanden. Die Datenspeicherung unterliegt den 

datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Die persönlichen Angaben 

werden des Weiteren von der BEW für eigene 

Direktmarketingzwecke unter eventueller Einbeziehung von 

Dienstleistern, verwendet. Dieser Verwendung kann jederzeit 

widersprochen werden. 

Anschrift 
BEW 
Das Bildungszentrum für die Ver- und Entsorgungswirtschaft GmbH 
Bildungsstätte Duisburg 
Dr.-Detlev-Karsten-Rohwedder-Str. 70 
47228 Duisburg 
Telefon: 02065-770-0 
Telefax: 02065-770-117  Anmeldung 

Wünschen Sie weitere Fortbildungsangebote? 
 per Mail -  per Post -  keine Informationen 

Den vorgenannten Angaben können Sie jederzeit z.B. per E-Mail an 

kundenbetreuung@bew.de oder telefonisch über 0201-8406-6 

widersprechen. 

 

Ort, Datum  Unterschrift 
 

 
Interne Mailingkennung: Flyer 
Vorlage: DL0017.002 

Anmeldung zur Veranstaltung 
Vergaberecht aktuell 

 

Terminwahl Kursnummer 

 24.02.2015 im BEW Duisburg K041D1502I 

 

Teilnahmepreis (inkl. Unterlagen, Mittagessen und Getränke) 

 Regulär 445,00 € 
 Verbandsmitglieder* 395,00 € 
 Behörden 295,00 € 
 Kommunen 295,00 € 
 
* VKS, VKU, BVB, BDE, EdDE, ITVA, DWA, ITAD, WFZruhr, VDRK 

Unterkunft und Verpflegung in Duisburg 

Eine Unterbringungsmöglichkeit bietet unser Seminarhotel. Es stehen 

60 komfortabel eingerichtete Einzelzimmer mit DU/WC sowie TV und 

Telefon zur Verfügung. Eine eigene Küche sorgt für das leibliche 

Wohl. 

 Anreise am Vortag,  nach 19:00 Uhr 
 _____x Übernachtung(en) im Einzelzimmer je 70,00 € 
 _____x Abendessen je 9,00 € 
 
Teilnehmeranschrift  privat oder  geschäftlich 

Anrede Titel  

Vorname  

Nachname  

Geb.-Dat./-Ort
1
  

Funktion in Firma  

Firma  

Firma 2. Zeile  

Straße  

PLZ Ort  

Telefon  

Telefax  

Mobil  

E-Mail Teilnehmer
2
  

E-Mail in Kopie an
3
  

       Vor-/Zuname  

Branche  

Verband  

Mitgliedsnummer  
1
 Für die Erstellung von Bescheinigungen 

2
 Für die schnellere Abwicklung (Korrespondenz) und erwünschten Newsletter 

3
 Bspw. Kopie an Vorgesetzten oder Personalabteilung 

Abweichende Rechnungsanschrift 

Firma  

Firma 2. Zeile  

Rechnung z. Hd.  

Straße  

PLZ Ort  

 

Ort, Datum  Unterschrift 
 
 

 


